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Strauchschnitt - Abholung
Preisänderung
Die Einsammlung des Strauchschnittes wird am 2. No-
vember beginnen. Bitte melden sie rechtzeitig am Ge-
meindeamt die Menge und den Standort an. Der Betrag
von EURO 10,- pro m³ wird mit Erlagschein eingehoben.
Bitte Name und Adresse bei der Anmeldung angeben.
Die Abfuhr erfolgt durch einen Kranwagen. Es wird da-
her ersucht, um Schäden an Zäunen, Leitungen oder
Fahrzeugen zu vermeiden, bei der Lagerung des Schnitt-
gutes darauf zu achten, und den Strauchschnitt nur au-
ßerhalb ihres Grundstücks zu lagern. Ihre Anwesenheit
ist nicht unbedingt erforderlich.

Wichtiger Termin !
Musterung – Jahrgang 1995

2. Dezember 2013

witzig
lehrreich
unterhaltsam

Ein Vortrag von
Anitra Eggler

18.Oktober 2013
um 19 h
Gemeinde-
zentrum
Maria Anzbach

Internet & Co.
Digitale-Therapie

Kostenlose
Autowrack - Entsorgung
Am Donnerstag 17. Oktober 2013, findet wieder eine
kostenlose Autowrack – Entsorgung in unserer Gemein-
de statt. Der “Verwertungs-Nachweis”, welcher von Ih-
nen ausgefüllt werden muss, müsste bitte zusammen
mit dem Typenschein des Fahrzeuges am Gemeinde-
amt abgegeben werden. Natürlich muss das Auto auch
bei Ihrer Versicherung abgemeldet sein.
Jedes Jahr appellieren wir an unsere Gemeindebürger/
innen, sich von ihren alten, nicht mehr fahrbereiten Au-
tos zu trennen, um diese umweltgerecht zu entsorgen.
Das Autowrack muss neben der Straße abgestellt wer-
den (nicht unter Bäumen und Leitungen), mit leerem
Treibstofftank, Fenster geöffnet, maximal 5 Reifen mit
Felgen, kein Müll oder sonstiger Unrat (Kofferraum),
keine Feuerlöscher, Glasflaschen etc.

Sicherheit in
unserer Gemeinde
Im Rahmen der Aktion “Kommunale Sicherheitsplattform”
des Bundesministeriums für Inneres ist für die Marktge-
meinde Maria Anzbach als Ansprechperson – sogenann-

ter “Gemeindepolizist” – Bezirks-
inspektor Friedrich HACKL der
Polizeiinspektion Neulengbach zu-
ständig. Zielsetzung der Aktion ist es,
Anliegen der Bevölkerung mit poli-
zeilicher Relevanz bzw. polizeilichen
Problemstellungen möglichst früh-
zeitig gemeinsam zu erkennen, auf-
klärend und beratend zu wirken, ge-
gebenenfalls im Rahmen der polizei-
lichen Zuständigkeiten darauf zu rea-

gieren und damit das Vertrauen in die Polizei zu stärken.
Weiters soll der laufende Kontakt zur ortsansässigen Be-
völkerung sichergestellt und allfällige mit der zuständi-
gen Gemeinde abgestimmte Präventionsmaßnahmen
umgesetzt werden. Dazu wird jeden 1.Dienstag im Mo-
nat, 17-19 Uhr, im Gemeindeamt ein Sprechtag abge-
halten, an dem die Bevölkerung die Möglichkeit hat, Pro-
bleme vorzubringen und zu besprechen.

Advent in Maria Anzbach -
Es sind noch Plätze frei !
Am ersten Adventsonntag, 1. Dezember 2013, findet ab
10.00 Uhr der alljährliche “Advent in Maria Anzbach” statt.
Wenn Sie Interesse haben, Ihre selbst gestalteten Pro-
dukte auszustellen und zu verkaufen, wären in der
Schmiedgasse noch Plätze frei. Nähere Auskünfte bzw.
Anmeldung bei GGR Cornelia Feirer (0650/2551979) Fo
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Was gibt es NEUES in unserer GEMEINDE

Liebe Maria Anzbacherinnen und Maria Anzbacher!
Die digitalen Medien mit all ihren Erscheinungsfor-
men haben uns alle in den letzten Jahren geradezu
überrollt. Kaum jemand kann sich ihrem Einfluss
durch die ständige Vernetzung entziehen, manchmal
wird aus der angeblichen Freiheit im weltweiten Netz
allerdings auch eine neue Unfreiheit, weil man das
Maß des Konsums nicht mehr
kontrollieren kann. Gerade jun-
ge Menschen, die ja mit diesem
Einfluss aufgewachsen sind,
begegnen den neuen Medien
sehr oft mit einer großen Selbst-
verständlichkeit und Hingabe,
ändern dadurch aber auch ihr
Leben und ihre Sozialkontakte
zur Umwelt. Weil das ein span-
nendes und uns alle betreffen-
des Thema ist, haben wir uns
um eine diesbezügliche Veranstaltung in Maria
Anzbach bemüht. Schließlich ist es gelungen, mit
Anitra Eggler eine der klügsten, pointiertesten und
witzigsten Fachfrauen zu diesem Thema zu gewin-
nen. Sie bezeichnet sich als „Digital - Therapeutin“
wird im Rahmen einer Gemeindeveranstaltung in
unserer Mediathek am 18. Oktober ihr Programm
präsentieren. Ich darf Sie alle sehr herzlich zu dieser
Veranstaltung einladen und freue mich auf einen

unterhalsamen und informativen Abend (siehe Arti-
kel Seite 3).
Ich schreibe diese Zeilen knapp vor der Nationalrats-
wahl, wenn das IFB erscheint liegt diese dann hinter
uns und die Koalitionsverhandlungen haben begon-
nen. Es bleibt zu hoffen, dass eine künftige Regie-
rung auch auf Bundesebene so agiert, dass die Men-
schen wieder mehr Vertrauen in die Politik entwik-
keln. Egal, welche Parteien künftig regieren und wel-
che Parteien Kontrollfunktion in der Opposition über-
nehmen, sie alle werden den Respekt der Menschen
nur dadurch zurückgewinnen können, indem sie das
ständige Hickhack beenden, konstruktive Lösungen
suchen, zu enges Parteidenken verlassen und
freundlich und offen miteinander umgehen. Zu oft ging
es in der Vergangenheit nur ums Taktieren und den
Versuch, den jeweiligen Mitbewerber schlecht aus-
sehen zu lassen. Hier ist eine neue Form des Mitein-
anders erforderlich, und wenn man der Demokratie
etwas Gutes tun will, dann sucht man diese auch!
Ihnen allen wünsche ich einen schönen Herbst in
Maria Anzbach

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin

Karin Winter

Dieser Appell am Beginn des neuen Schuljahres richtet
sich wie jedes Jahr an alle Autofahrerinnen und Auto-
fahrer! Die “Aktion Schutzengel” unseres Landes-
hauptmanns Dr. Erwin Pröll hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, vor allem unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer
gerade am Beginn des Schuljahres zu schützen und die
Fahrerinnen und Fahrer auf gefährliche Stellen aufmerk-
sam zu machen. Aber auch die Schüler und Schülerin-
nen sollen durch diese landesweite Aktion lernen, sich
im Straßenverkehr richtig zu verhalten.
Durch die “Aktion Schutzengel” konnte bereits eine Viel-
zahl an Gefahrenstellen und neuralgischen Punkten
nachhaltig entschärft werden und auch in unserer Markt-
gemeinde wird vor allem auf die Sicherheit unserer Jüng-
sten geschaut. Appellieren möchte ich trotzdem zum
einen an alle Autofahrer, die beiden Schutzwege auf der
B44 und das vorgeschriebene Tempo von 30 km/h zu

“Vorsicht Kinder ! Achtung Schulweg !”
beachten. Zum anderen möchte ich auch alle Eltern, die
ihre Kinder in die Volksschule bringen, anregen, die Park-
plätze oberhalb des alten Feuerwehrhauses zu benut-
zen und die wenigen Schritte bis zur Tür der Volksschu-
le zu Fuß zu gehen. Sie entschärfen mit Ihrem “NICHT
VOR DER SCHULE PARKEN” eine enorme Gefahren-
quelle. Noch dazu ist es laut STVO verboten.
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich ein ent-
spanntes, lustiges und interessantes Schuljahr und den
Taferlklasslern viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe!

GGR Mag. Cornelia Feirer

Zur Eröffnung der Apotheke Maria Anzbach (beim
Unimarkt) am 12. August, kamen viele Gäste um Frau Mag.

pharm. Birgit Widtmann (2.v.r.), alles Gute zu wünschen.
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Maria Anzbach - Veranstaltungen

Facebook, Internet,
Handys & Co – klug nutzen
statt medienabhängig versandeln
Vortrag als “Digital -Therapie für unser Internet – Ich”
Anitra Eggler am 18. Oktober 2013 um 19 h
im Gemeindezentrum Maria Anzbach

Sie ist die deutschsprachige Expertin für digitale Medi-
en, sie ist Bestseller-Autorin und sie ist eine der Top100-
RednerInnen im deutschsprachigen Raum. Sie hat die
Entwicklung der di-
gitalen Medien sehr
erfolgreich mitge-
staltet und im Mar-
keting zu nutzen ge-
lernt. Sie war Jour-
nalistin, Start-Up-
Managerin, Kreativ-
direktorin, Werbe-
agentur-Chefin und
Internet-Verlagsgeschäftsführerin. Und seit 2010 gibt sie
ihre vielfältigen Erfahrungen weiter, einerseits als Auto-
rin sehr erfolgreicher Bücher wie “Email macht dumm,
krank und arm” und “Facebook macht blöd, blind und
erfolglos”, andererseits als beliebte Rednerin und
Moderatorin. “Handy, Web, Apps und Soziale Netzwer-
ke – wir sind ständig online und kommunizieren rund um
die Uhr. Facebook, What’s App und Co. sind aus dem
Leben nicht mehr wegzudenken. Schlau eingesetzt kann
das viel Gutes bringen, Falsch eingesetzt kann die Web-
Öffentlichkeit einiges gefährden. Wie präsentiert man sich
im Netz als junger Profi wie ein Profi? Wie macht man
es von Anfang an richtig? Welche Chancen sollte man
nützen, welche Gefahren meiden?”
“Wir sind dauerabgelenkt, statt aufmerksam. Wir reagie-
ren, statt zu agieren. Wir sind überkommuniziert, aber
uninformiert.” Anitra Eggler nennt sich “Digitaltherapeutin”
und ihre Vorträge auch “digitale Blitz-Therapie”. Sie will
uns zeigen, wie wir “die Macht über unsere Kommunika-
tion zurückgewinnen, stressfrei erfolgreich kommunizie-
ren und unserem “Internet-Ich” eine 1a-Reputation ver-
leihen.” (aus ihrer Vortragsankündigung).
Wir sind gespannt, weil wir Anitra Eggler eigentlich ein-
geladen haben, uns den richtigen Umgang mit den Neu-
en Medien gerade auch im Umgang mit unseren Kin-
dern zu vermitteln. “Ich habe eine Studie im PM Maga-
zin gelesen, die besagt, dass wir im Rahmen eines 75-
jährigen Lebens 8 Monate mit dem Löschen unerwünsch-
ter E-Mails verbringen und nur 12 Stunden mit Küssen.
Diese Studie in Kombination mit dem Leidensdruck mei-
ner Mitarbeiter war Auslöser, unsere Kommunikations-
kultur zu hinterfragen und zu optimieren und meine ei-
gene Lebensbilanz zu ziehen. Das Ergebnis war er-
schreckend: Ich hatte bereits 1,5 Lebensjahre vermailt
und 2,5 Lebensjahre versurft. Und von der Kuss - Zeit
sprechen wir jetzt mal nicht, da arbeite ich dran.” (aus
einem Interview mit Anitra Eggler).
Natürlich können Sie nach dem Vortrag von den Mitar-
beiterinnen der Mediathek die Bücher erwerben und von
der Autorin signieren lassen – die Erlöse kommen der
Mediathek zugute.

Pflegehaus St. Louise:
Präsentation der Ausbaupläne
Die Barmherzige Schwestern Pflege GmbH hat am 30.
August 2013 die Bewohner des Pflegehauses St. Louise
sowie deren Angehörige zum Informationsabend zur
geplanten Erweiterung des Hauses geladen. Mit großem
Interesse verfolgten zahlreiche Bewohner und Angehö-
rige die Präsentation der Ausbaupläne „ihres“ Pflege-
hauses. Maga. Anna Parr, Geschäftsführerin der Barm-
herzige Schwestern Pflege GmbH, lieferte vorab einen
Überblick über die bisherigen Maßnahmen und schilderte
die Gründe für den bevorstehenden Zubau. Allem voran
bereitet sich das Pflegehaus St. Louise mit dieser ge-
planten Erweiterung rechtzeitig auf eine verstärkte Nach-
frage vor, wenn sich nämlich der Bedarf an stationären
Pflegeangeboten aufgrund des demografischen Wandels
erhöht haben wird.
DI Robert Kratschmann, der Architekt des Bauvorha-
bens, präsentierte anschließend die Ausbaupläne im
Detail: Errichtet wird östlich des derzeitigen Bestandes
ein zweigeschoßiger Zubau, der Platz für 36 Betten in
drei Wohngruppen schaffen wird. Insgesamt können nach
Abschluss der Arbeiten im Jahr 2015 hundert Bewoh-
ner im Haus St. Louise ein Daheim finden.
Mit großer Aufmerksamkeit verfolgte auch die heimische
Politik die Präsentationen: Karin Winter, Bürgermeiste-
rin von Maria Anzbach und Dr. Martin Michalitsch, Bür-
germeister der Nachbargemeinde Eichgraben waren ei-
gens zum Informationsabend gekommen, um sich über
das Bauprojekt auf dem Laufenden zu halten.
Der offizielle Startschuss des Zubaus erfolgt am 27.
September 2013 im Rahmen der alljährlichen Feier zu
Ehren des Heiligen Vinzenz von Paul.
In den Häusern St. Katharina in Wien-Gumpendorf und
St. Louise in Maria Anzbach finden dann insgesamt 172
Menschen, die vorübergehend oder dauerhaft Pflege und
Betreuung benötigen, ein Zuhause in Langzeit-, Kurz-
zeit-und Übergangspflege.

Infoabend Zubau St. Louise
Personen v.l.n.r.: Herta Enzi, Heim-und Pflegediensleiterin

St. Louise, Ing. Robert Steiger, Projektleitung Santesis
technisches Gebäudemanagement & Service GmbH,

DI Evelyn Parnigoni, Projektleitung Delta Baumanagement
GmbH, Mag. Anna Parr, Geschäftsführerin Barmherzige

Schwestern Pflege GmbH, Dr. Martin Michalitsch, BM von
Eichgraben, Karin Winter BM von Maria Anzbach,

Schwester Josefa Michelitsch, DI Robert Kratschmann,
Archikekturbüro Resch, Kratschmann & Partner, Gerlinde
Göschlbauer, stv. Heim-und Pflegedienstleiterin St. Louise
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in Maria Anzbach

Maria Anzbach - Veranstaltungen

Kinderfest
“Eine Reise durch Europa” - Grüß Gott! Welcome!
Bonjour! Buon giorno! Kalimera! Buenas tardes!
Goedendag! Grüezi! So begrüßten wir uns beim dies-
jährigen Kinderfest unserer Marktgemeinde am 29. Juni,
das ganz im Zeichen Europas stand. Beim Eintritt erhiel-
ten die Kinder ihren Spielepass in Form einer Europa-
karte und konnten somit ihre Reise beginnen. Wie ge-
wohnt gab es 10 Stationen, bei denen die Reiselustigen
Halt machen und Wissenswertes über ein Land oder ganz
Europa erfahren konnten.
Bei 6 Reisestopps hatten die
Kinder die Möglichkeit, Interes-
santes und Lustiges über un-
seren Kontinent in Erfahrung zu
bringen. Ein Flaggenmemory,
ein Euroquiz, Malen von Se-
henswürdigkeiten, wie bei-
spielsweise den Pariser Eiffel-
turm, die Londoner Tower-
bridge, das Berliner Brandenburger Tor, das römische
Kolosseum, Länder auf einer stummen Europakarte er-
kennen oder eine Europaralley waren hierfür für die Klei-
nen Europabummler vorbereitet. Bei einer weiteren Sta-
tion gings musiklisch zu und die Aufgabe bestand darin,
typische europäische Tänze und Lieder einem Land zu-
zuordnen. Auch einzelne Länder
wurden bereist. So hatten die Kin-
der die Möglichkeit, nach Frank-
reich in das Reich der Düfte zu
reisen und dort verschiedene Düf-
te zu riechen und zuzuordnen.
Stärken konnte man sich in Itali-
en, wo die Reiselustigen selber
Pizza backen konnten. Im Land
der Blumen, den Niederlanden, konnten Tulpen und an-
dere Blumen gefaltet und damit eine Collage gestaltet
werden. Während der Reise hatten die Kinder und auch
die Eltern Gelegenheit, sich süßen Kuchenproviant, Saft,
Wasser oder Kaffee zu holen, denn beim Reisen wird
man schon hungrig. Jede Reise geht irgendwann einmal
dem Ende zu und ganz egal unter welchem Thema das
Kinderfest steht – eine Station darf niemals fehlen – das
Würstlgrillen. Somit kamen wir von unserer Europatour
wieder nach Hause und beim Lagerfeuer und beim ge-
mütlichen Essen des selbstgegrillten Würstels ging ein
wunderschöner Reisenachmittag zu Ende. Die Fotos
konnten wie jedes Jahr bei der Raiffeisenkasse in unse-
rem Ort besichtigt und mitgenommen werden.

20. Mühlenkirtag
in der Schönbeckmühle - Mit Worten des Dankes und
Lobes und der Überreichung einer Urkunde gestaltete
unsere Bürgermeisterin Karin Winter ihre Eröffnungsre-
de zum diesjährigen Jubiläum des Mühlenkirtages am
1. September. Sie dankte der Organisatorin Elfi Bäck und
ihren “Mükis” für die tolle Arbeit, die in den vergangenen
Jahren geleistet wurde und durch die auch die Hälfte
der Kosten für die Pflasterung des Mühlenhofes “erar-
beitet” wurde. Vor 23 Jahren wurde die Idee eines Kirtags
im Areal der Schönbeckmühle geboren und es stellte
sich rasch heraus, dass dies eine tolle Veranstaltung
werden würde. Fest stand bereits damals, dass die da-
bei erzielten Erlöse der Revitalisierung des historischen
Gebäudes dienen sollten. So erwirtschafteten die mehr
als 35 Mitglieder des Mühlenkomitees, die“Mükis”, wie
Elfi Bäck ihre Mithelfer liebevoll nennt, in all den Jahren
einen Betrag von rund 25.000 Euro, der nun auch den
Grundstein für die Pflasterung bildete, deren Ergebnis
an diesem Tag von allen bestaunt werden konnte.

Danke! Thank you! Merci! Gracie! Efcharisto! Gracias!
Dank je! Merci vielmolls! auf diesem Weg nochmals an
alle Helfer, für die ihr Einsatz beim jährlichen Kinderspiel-
fest schon fast zur Selbstverständlichkeit geworden ist
und die mir jedes Jahr tat- und ideenkräftigst zur Seite
stehen!! GGR Mag. Cornelia Feirer

Waren der Morgen und die Aufbauarbeiten noch von
Nieselregen begleitet, so änderte sich am Beginn der
Feldmesse, die von unserem Herrn Dechant Mag. Will-
helm Schuh vorsichtshalber noch im Mühlenpavillon ze-
lebriert wurde, das Wetter und der Frühschoppen des
20.Mühlenkirtages, der von der Blasmusikkapelle
Eichgraben-Maria Anzbach umrahmt wurde, konnte be-
reits bei strahlendem Sonnenschein im Hof der Mühle
gefeiert werden. Für das leibliche Wohl war auch heuer
wieder bestens gesorgt und so konnten die vielen Be-
sucher zahlreiche Schmankerl verkosten. Nicht mehr
wegzudenken ist die Mehlspeisenbar, die wieder mit vie-
len hausgemachten Köstlichkeiten bestückt war. Die klei-
neren Besucher hatten die Möglichkeit sich beim Hüp-
fen in der Luftburg die Zeit zu vertreiben. Mutige konn-
ten ihre Schießgenauigkeit beim Schießstand unter Be-
weis stellen. Man konnte beim Zuckerstanderl Süßig-
keiten oder auch ein Kirtagsherz erwerben. Es wurden
Pflastersteinlose verkauft, und bei der Verlosung gewann
Gerda Bernhard aus Maria Anzbach den Hauptpreis ei-
nen halben Quadratmeter “süße Pflastersteine”.
An dieser Stelle sei nochmals den “Mükis”, allen voran
Frau Elfi Bäck, für ihre freiwillige und langjährige Mithilfe
gedankt. Der Mühlenkirtag ist eine derjenigen Veranstal-
tungen in Maria Anzbach, die Gemeinschaft und Traditi-
on vereint hat und die über 20 Jahre nichts an Attraktivi-
tät eingebüßt hat. Danken möchten wir im Namen der
Gemeinde aber auch den zahlreichen Besuchern, die
durch ihre Konsumation und ihren Loskauf das Vorha-
ben des Mühlenkomitees, den Mühlenhof mit Naturstei-
nen zu pflastern, finanziell unterstützt und ebenfalls ei-
nen gehörigen Beitrag zu der Finalisierung dieses Pro-
jektes geleistet haben.

Elfriede Bäck, GGR Mag. Cornelia Feirer
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Maria Anzbach - Aktuell

Liebe Pfarrangehörige !
In wenigen Wochen (am 15. Nov.) feiern wir den Ge-
denktag (Namenstag) unseres Landespatrons, des

hl. Leopold. Heuer ist dies ein Jubi-
läumsjahr. Denn der hl. Leopold ist
seit 350 Jahren (seit 1663) unser
Landespatron.
Kurz nun zum Leben und Wirken des
hl. Leopold: Leopold III. wurde 1075
(oder 1073) geboren und war von
1095 – 1136 der sechste Markgraf

(Landesherr) der Ostmark (“Ostarrichi” = Österreich)
aus dem Geschlecht der Babenberger. Nach dem
frühen Tod seiner ersten Frau heiratete er die junge
Witwe Agnes, die Tochter des Kaisers Heinrich IV.,
was natürlich sein Ansehen und seinen Einfluss im
Hochadel förderte.
Die Bedeutung Leopolds war so groß , dass er so-
gar Kaiser hätte werden können, was er aber ab-
lehnte. Politischen Konflikten ging Leopold so gut
wie möglich aus dem Weg und widmete sich vor
allem dem Ausbau und Wohlstand seines Herr-
schaftsbereiches. Leopold hatte eine große Fami-
lie: 1 Sohn aus 1. Ehe und 17 Kinder aus der Ehe
mit Agnes. 1106 hatte er seine Residenz von Melk
nach Klosterneuburg verlegt, wo er ein bereits be-
stehendes kleines Stift ausbauen ließ und es den
Augustiner-Chorherrn übergab. Er veranlasste auch
die Gründung der Stifte Heiligenkreuz und Klein-
Mariazell. Am 15. Nov. 1136 starb er auf einer Jagd
beim einem Sturz vom Pferd. Leopold III. war von
allen Bevölkerungsschichten hoch geachtet und sein
Grab in Klosterneuburg wurde bald zu einer
Wallfahrtsstätte. 1485 erfolgte die offizielle Heilig-
sprechung. In der päpstlichen Bulle zur Heiligspre-
chung heißt es: “Das klare Beispiel des Fürsten
Leopold ermahnt uns, uns im Guten zu üben. Die-
ser Mann Gottes, mit Ehesorgen und Regierungs-
geschäften belastet, vergaß nie den Glauben und
die Barmherzigkeit. Er war berühmt wegen seiner
Einfachheit, Mäßigkeit und Freigebigkeit. Vierzig
Jahre regierte er das Land Österreich. Während in
anderen Ländern Mord und Totschlag herrschten,
erhielt er das ihm anvertraute Land in langem Frie-
den.”
Der hl. Leopold kann uns auch heute noch in vielen
Bereichen gutes Vorbild sein und uns ein Beispiel
für eine christliche Lebensgestaltung geben.
Übrigens: Zu diesem Jubiläum gibt es derzeit im Lan-
desmuseum St. Pölten eine Sonderausstellung zu
sehen: “Hl Leopold – Mensch, Politiker, Landes-
patron”.

Ihr Pfarrer und Dechant
Mag. Wilhelm Schuh

P.S.: Wissen Sie, wer vor dem hl. Leopold unser
Landespatron war? – Es war seit 1244 der hl.
Koloman, dessen Grabmal sich in der Stiftskirche
in Melk befindet.

Annahmestelle für Kartonagen
im ASZ-Neulengbach

Ferienbetreuung in Maria
Anzbach
Gut bewährt und an-
genommen wurde in
den vergangenen drei
Jahren das Angebot
der Ferienbetreuung in
der Volksschule und
auch heuer war das In-
teresse groß. Bis zu 30
Kinder verbrachten die ersten drei Wochen ihrer Ferien-
zeit in der Volksschule, wo von den Pädagoginnen Liliane
Matuschek, Cornelia Schmidt und Anna Bruckner inter-
essante Angebote gesetzt wurden. Ausflüge, spannen-
de Spiele und viele Aktivitäten im Freien standen auf
dem Programm. Etwas ruhiger ging es dann die letzten
drei Wochen der Sommerferien zu, denn knapp 20 Kin-
der wurden pädagogisch von Durdica Kukaj und Verena
Pöschl betreut. Auch hier standen Spiel und Spaß im
Vordergrund und bei Ausflügen in der Gemeine, bevor-
zugt zum nahe gelegenen Anzbach, wurde dies sicht-
bar. Bei Regenwetter, das gottseidank nicht häufig vor-
kam, wichen alle in den Turnsaal aus und konnten sich
dort im Trockenen austoben. Bürgermeisterin Karin Win-
ter und die zuständige GGR Cornelia Feirer freuen sich,
dass auch in diesem Jahr die Ferienbetreuung so gut
von den Eltern angenommen wurde und auch seitens
der Ferienbetreuerinnen so reibungslos funktionierte und
die Kinder abwechslungsreiche Wochen erleben konn-
ten. GGR Mag. Cornelia Feirer

Pferdeweihe
Anlässlich des Namenstages des
Heiligen Leonhard am 10. Novem-
ber, der Schutzpatron der Pferde ist,
lädt die Pfarre gemeinsam mit der
Gemeinde Maria Anzbach zu einer
Pferdeweihe recht herzlich ein. Die
Feier findet am Sonntag, 10. No-
vember im Anschluss an die Heili-
ge Messe, um ca. 9.45 Uhr, am
Marktplatz der Gemeinde statt.

NÖ Tage
der offenen Ateliers
Samstag 19. und Sonntag 20. Okt. 2013
Ein Projekt der Kulturvernetzung NÖ - das Programm-
heft (Verzeichnis aller Teilnehmer) liegt den Tages-
und Wochenzeitungen bei.
Zwei aus Maria Anzbach machen wieder mit!
> Mang Christine und Erben Mimi
– Malerei, Keramik, Dekoration
Jasmingasse 157, Maria Anzbach
geöffnet: Sa 14-18 Uhr, So 14-18 Uhr
> Wurm-Zöchbauer Angelika – Edelsteinschmuck
Aktivitäten: UV-Kabinett „Steine leuchten“, Wissens-
wertes rund um Mineralien
Adalbert Stiftergasse 379, Maria Anzbach
geöffnet: Sa 14-18 Uhr, So 14-18 Uhr
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Seit vielen Jahren in Neulengbach
seriös und zuverlässig

BESTATTUNG
NEULENGBACH
Ein Betrieb der Stadtwerke St.Pölten-Städt.Bestattung

Wir helfen im Trauerfall
rund um die Uhr

02772-52374 oder 0664-6100175
3040 Neulengbach, Hauptstr.27
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Maria Anzbach - AktuellMaria Anzbach - Jugend

Das Ferienspiel unserer Marktgemeinde feiert in diesem
Jahr seinen achten Geburtstag und ist während dieser
Zeit zur willkommenen Ferienergänzung geworden.
Anzbacher Vereine und Institutionen gestalteten auch
heuer wieder ein abwechslungsreiches Programm, das
von den Anzbacher Kindern gerne angenommen wurde.
Den Auftakt am ersten Feriensamstag bildete wie ge-
wohnt das Kinderfest im Garten der Schönbeckmühle.
An diesem Nachmittag starteten wir zu einer Reise durch
Europa, bei der wir 10 Stopps einlegten, und Interes-
santes über unseren Kontinent in Erfahrung bringen
konnten.

Am 5. Juli startete das Anzbacher Ferienspiel dann so
richtig. Dr. Andrea Fürst, die Leiterin der Mediathek, nahm
die Kinder auf eine „Fantasiereise mit Hundertwasser”
mit. Dabei wurde über den Künstler Friedensreich
Hundertwasser gelesen, in seine Bilderwelten gereist,
über Mensch, Kunst und Natur gesprochen und es wur-
den eigene Traumbilder gestaltet.
Am 13. Juli gings bei der Esel- und Ponywanderung in
Burgstall bei Familie Zach weiter. Die Grünen veranstal-
ten diesen Termin und die Kinder konnten einen Nach-
mittag mit den Vierbeinern verbringen und gleichzeitig
die Natur genießen.

Eine neue Attraktion fand am 18. Juli statt. Frau Ruth
Zelizko gestaltete einen Vormittag unter dem Motto “Be-
wegung macht Spaß mit „Smovey“. Bei strahlendem
Sonnenschein konnten sich die Kinder im Garten der
Volksschule mit den hippen Bewegungsringen austoben.
Fixer Bestandteil unseres Ferienspiels ist der Nachmit-
tag mit unseren beiden Freiwilligen Feuerwehren Maria
Anzbach und Unter Oberndorf. Sie sorgten am 20. Juli
für Action und Spaß. Bei großer Hitze konnten sich nicht
nur die Kinder und Jugendlichen, sondern auch ihre El-
tern und die Feuerwehrmänner und -frauen abkühlen
und gleichzeitig auch Feuerwehrluft schnuppern.
Bei angenehmen Temperaturen nach der Hitzewelle
drehte sich am 10. August beim 1. SV Maria Anzbach
wieder “Alles rund um den Ball”. Wie jedes Jahr konnten
die Kinder und Jugendlichen ihre Beinfertigkeit und ihre
Reaktion testen und so auch einen kleinen Einblick in
die Arbeit der Profikicker bekommen.

Die letzte Veranstaltung des diesjährigen Ferienspiels
fand am 24. August statt. Jagdaufseher Johann
Blauensteiner und Forstwirt DI Michael Gruber sorgten
unter dem Motto “Wald, Jagd, Natur” wieder für Aufre-
gung unter den Ferienspielteilnehmern, denn gemein-
sam mit den beiden Experten durften die Kinder einen
Baum fällen. Weiters wurden die Kids fachkundig durch
den Wald geführt und erfuhren Wissenswertes über das
Leben im Wald.

Seitens der Marktgemeinde Maria Anzbach möchten wir
uns bei ALLEN Vereinen und Institutionen herzlichst
bedanken, die ein Angebot für unsere kleinen Gemeinde-
bürger gesetzt haben. Es ist nicht selbstverständlich, die
freien Vor- bzw. Nachmittage für solche Aktionen zu ver-
planen. DANKE!!

GGR Mag. Cornelia Feirer

Ferienspiel 2013
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RAIFFEISENBANK LAABEN - MARIA ANZBACH
                        eGen (mbH) eingtragene Genossenschaft (mit beschränkter Haftung)

Die Bank im Wienerwald
Hauptgeschäftsstelle
A 3053 Laaben 136
Tel. 02774 8383, Fax 02774 8383 20

Geschäftsstelle
A 3034 Maria Anzbach, Hauptstraße 40

Tel. 02774 8383 DW42, Fax 02774 8383  DW40

email: Info.32414@RB-32414.raiffeisen.at   -   Internet: www.raiffeisen.at/32414

Die Bankstelle in Ihrem Ort mit dem persönlichen Service

fliesen, kachelöfen
meisterbetrieb

gmbh

keramikzentrum
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Maria Anzbach - Information

NÖ Heckentag - 9.November
Gartenfreunde aufgepasst! Beim Niederösterreichischen
Heckentag am 9. November haben Sie die Gelegenheit,
garantiert heimische Sträucher und Bäume, sowie Obst-
bäume seltener regionaler Sorten zu günstigen Preisen
und in bester Qualität zu erwerben. Die Sträucher und
Bäume können von 1.September bis 16.Oktober per Fax
bzw. Post oder ganz einfach über das Internet im
Heckenshop unter www.heckentag.at bestellt werden.
Kompetente Beratung zu unseren heimischen Gehölzen
sowie den Bestellschein können Sie ab 1.September
unter www.heckentag.at downloaden, per email an
office@heckentag.at oder über das Heckentelefon (werk-
tags von 9-16 Uhr) unter 02952/30260-5151 anfordern.
Die bestellten Pflanzen können am 9.November in der
Zeit von 9-14 Uhr an einem der 8 Abgabestandorte (Am-
stetten, Etzmannsdorf am Kamp, Merkengersch, Mödling, Pitten,
Poysdorf, Pyhra bei St.Pölten und Tulln) abgeholt werden.

Gemeinschaftsgärten
Todmorden, eine britische Kleinstadt, ver-
sorgt sich selbst mit Gemüse, Kräutern und
Obst. Nicht nur eigene Gärten, auch öffent-
liche Grasflächen werden durch gemein-
schaftlichen Anbau genutzt. Diese Projektidee wird in
Form des Vereines “Gemeinschaftsgärten Maria
Anzbach” seit Frühjahr 2012 im Hof des “Mensch-Tier-
Balance Zentrums (Burgstall, Johannesbergstr. 2) und
am Feld, in der Eichbergstraße (zur Verfügung gestellt
von Herrn Josef Triethaler) mit viel Engagement teilwei-
se bereits umgesetzt. Im Hof wurden heuer zu den im
letzten Jahr angelegten Gemüsebeeten zusätzlich zwei
Hochbeete aufgestellt. Hier werden neben Heilpflanzen-
raritäten auch verschiedene Kräuter, Spinat, Radieschen,
div. Salate wie Vogerl-, Rucola-, Eichblatt-, geerntet. Lau-
fend wird vom Feld u.a. jetzt geerntet: Paradeiser, Papri-
ka, Pfefferoni, div. Kräuter, Zucchini, Lauch, Kürbisse,
Erdäpfel und Bohnen. Damit auch all jene interessierten
Personen der Gemeinde im Ortskern von Maria Anzbach
- zusätzlich zu den bereits bestehenden Flächen in Burg-
stall/Oed– die Chance für den Selbstanbau und Ernte
haben, hat Frau Bgm. Karin Winter einige Bereiche vor-
geschlagen. Pflanzenliebhaber, die sich angesprochen
fühlen, und auch gerne im Ortskern anbauen möchten,
unterstützen wir sehr gerne mit Ablegern. Über eventu-
ell geplante Kooperationen mit der Volksschule Maria
Anzbach informieren wir demnächst. Unsere Arbeits- und
Besprechungstreffen finden jeden Freitag um 18 Uhr und
Samstag um 9 Uhr im Hof in der Johannesbergstraße 2
statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Sie erreichen uns
für nähere Informationen: www.gemeinschaftsgaerten.at
oder telefonisch 0676 39 14 232 (Bibi Gangl/Obfrau).

GALERIE ANZBACH & GOLDAMMER MUSEUM
Maria Anzbach, Marienplatz 25; www.goldammer-museum.at
Öffnungszeiten: Mi bis Fr 10-12 & 13-18 Uhr, Sa & So 13-18
Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 0664/ 200 3034

5. Oktober – 3. November 2013
“BEST OF GOLDAMMER” – Karl Goldammers schön-
ste Bilder in Acryl, Aquarell und Original Radierung
Galerie Anzbach in Maria Anzbach, Marienplatz 25
8. November – 29. Dezember 2013
“12. WEIHNACHTSVERKAUFSAUSSTELLUNG” – Bil-
der der Künstler: Karl GOLDAMMER, Paul Holzapfel,
Leopold Kammerer, Mel Ramos u.a.; Bronzeskulpturen
von Gottfried Kumpf, Kalender und Kunstbücher.
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Neues aus der MediathekMediathek Maria Anzbach
Gemeindezentrum, Ebene 5

Tel. 02772/52481-40
mediathek@maria-anzbach.at

Öffnungszeiten: Di. 17-19 Uhr, Fr. 9-13 Uhr, Sa. 14-17 Uhr

Vor und Nach der Geburt -
Termine für Mütter
Babytreffen: 22.10., 19.11. & 17.12., jeweils 9-11 Uhr
Rückbildungsgymnastik
jeden Montag, 18 - 19 Uhr
Beckenbodengymnastik
jeden Montag, 19:20 - 20:20 Uhr
NEU: Rückbildungsgymnastik mit Baby
10 Einheiten in der Praxis Manipura
Kursbeginn: 11.11.2013, 09:00 - 10:30 Uhr
Anmeldung erforderlich!
Schwangerenturnen ab der 22. SSW
jeden Mittwoch, 19:00 - 20:30 Uhr
im Turnsaal d. Akademiekindergartens, Neulengbach
mit Hebamme G. Gutscher und Hebamme K. Mikula
Geburtsvorbereitungskurs, 6 Abende
Kursbeginn:    3.10.2013, 18:30 - 20:30 Uhr und

14.11.2013, 18:30 - 20:30 Uhr
Anmeldung erbeten!
Babymassagekurs, 5 Einheiten, Anmeldung erbeten!
Kursbeginn: 23.10.2013, vormittags
Katharina Mikula BSc., Hebamme
Ordination: Praxis Manipura Schmiedg.2, M. Anzbach
Kontakt: 0650 - 516 66 82
KatharinaMikula@gmx.at  www.praxis-manipura.at

Ein neues Angebot in der Mediathek Maria Anzbach:
Die Onleihe von E-Medien
Die Onleihe noe-book.at ist ein Angebot der Bibliothe-
ken des Landes Niederösterreich, über das digitale Me-
dien (eBooks, eAudios und eVideos) heruntergeladen
und somit ausgeliehen werden können.
Voraussetzungen: eine gültige Benutzerkarte, von der
Mediathek Maria Anzbach ausgestellt (Jahresgebühr
Euro 20,-) und Internetanschluss zu Hause, Endgerät.
Nach der Anmeldung zur Onleihe in der Mediathek
und der Einzahlung der Jahresgebühr erhält man
Benutzernummer samt Passwort.
Das Angebot auf www.noe-book.at steht rund um die
Uhr zur Verfügung. Man kann jederzeit von jedem belie-
bigen Internetterminal auf die digitalen Medien zugrei-
fen und sie ausleihen (das Medium auf e-book-Reader/
mp3-Player, Ipad/Iphone kopieren).
Die Nutzung der Medien ist zeitlich befristet. Sobald die
Leihfrist abgelaufen ist, erlischt die Nutzbarkeit der Da-
tei, d.h. sie kann nicht mehr geöffnet werden. Die Anzahl
der in der Onleihe noe-book.at gleichzeitig ausleihbaren
Medien liegt bei 6 Titeln. Die Leihfrist für eBooks beträgt
14 Tage, für eAudio und eVideo 7 Tage.
Achtung: Der Kindle e-book-Reader ist nicht geeig-
net, er funktioniert nur für über Amazon bezogene
Medien! Es bietet sich an, eReader-Geräte aus der
Mediathek zur Nutzung der Onleihe zu entlehnen!

Doppelte Staatsmeisterin
Die 14 jährige Maria Anzbacherin Alina
Fiona Maria Rentmeister konnte mit
ihrem Paint Horse Wallach ARC Paint
Me Sophie wieder einen großen Erfolg
erzielen. Mitte August fand in Wr. Neu-
stadt die österreichische Jugendmei-
sterschaft im Westernreiten statt. So-
wohl in der Disziplin “Western Pleasure”
als auch in der von ihr sehr begehrten
Disziplin “All Around” wurde sie öster-
reichische Jugendmeisterin.

Wanderverein Maria Anzbach
Der Mitarbeiter-Ausflug führte nach Maissau in die Ame-
thyst-Welt, weiter zur Rosenburg und bei der Familie
Pennerstorfer fanden wir den Abschluss bei wohlschmek-
kender Jause und den, bereits von unserer 1/8-Bar be-
kannten, guten Wein. Noch einmal ein herzliches DAN-
KESCHÖN allen Helfern, MehlspeisspenderInnen, In-
serenten, Tombola-Spendern und Gönnern, die uns das
ganze Jahr tatkräftig unterstützen. Beim Anzbacher Ad-
vent werden wir wieder mit einem Stand präsent sein
und Sie mit Schmankerl und wärmenden Getränken ver-
wöhnen. Wir wünschen ein schönen Herbst und freuen
uns schon jetzt auf ein Treffen beim „Advent in Maria
Anzbach“ (1.Dezember). Obmann Gerald Löhsel

Mit der Einzahlung der Jahresgebühr von Euro 20,- kann
man auch jedes Print-Buch in der Mediathek ausleihen.
DVDs und Hörbücher sind jedoch ausgenommen.

Veranstaltungen der Mediathek im Herbst:

Freitag, 18. Oktober 2013, 19.Uhr:
Anitra Eggler – Digital-Therapie für unser Internet-Ich!
Die erfolgreiche Autorin der Bücher “Email macht
dumm, krank und arm” und “Facebook macht blöd,
blind und erfolglos” kommt nach Maria Anzbach und
unterzieht uns einer digitalen Blitztherapie!
Freitag, 8. November 2013, 19 Uhr:
WEIN-LESE: Julia Vogl liest Wein aus aktueller Lite-
ratur. Musikalische Gestaltung: Musikschule Maria
Anzbach-Eichgraben.
Vor der Lesung, ab 18.30 haben Sie die Gelegenheit,
sich mit einem Glas Wein aus dem Sortiment von Her-
bert Leber (GuggiS coffee & wine, Neulengbach) auf die
Lesung einzustimmen. Im Anschluss an die Lesung Prä-
sentation der Weine und Verkostung!
Der Eintritt zur Lesung ist frei.
Samstag, 14. Dezember 2013, 19 Uhr:
Wei boid Weihnochtn wird - Ein Adventabend mit
Maria Schindelegger. Wintergedichte aus eigener
Schreibwerkstatt. Musikalische Gestaltung: Musikschu-
le Maria Anzbach-Eichgraben.
Eintritt: freiwillige Spende (z. B. eine Kostprobe selbst
gebackener Weihnachtskekse zur anschließenden
Verkostung)

Geänderte Öffnungszeiten am Freitag !
In Zukunft ist die Mediathek am Freitag 10 – 13 Uhr
geöffnet, damit die Volksschulkinder nach Schulende
noch in die Mediathek kommen können!
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www.ritzengruber.at

Wolfgang Köhler
Kunst und Bleiverglasung

Bilderrahmen
Jalousien - Rollo

Markisen - Fliegengitter
Wintergärten

Direktverrechnung mit Versicherungen

GLASEREI

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel. 02773/ 46429
Fax 02773/ 46785
Mobil 0664/ 3203 709

Shop  -  Nahversorger für Technik

e-mail: office@ritzengruber.at
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BETRIEBE aus unserer Gemeinde
An dieser Stelle werden ortsansässige Firmen vorgestellt. In unserem Gemeindegebiet gibt es über 80 Betriebe, von
denen die Bevölkerung manchmal nur Kurzbezeichnungen kennt und damit keine Vorstellung über die Tätigkeiten dieser
Firmen hat. Gerade in einer Zeit, wo der Umweltschutz eine besondere Beachtung erfährt, sollten wir Gemeindebürger
wissen, welche Versorgungsmöglichkeiten und Dienstleistungen im eigenen Ort vorhanden sind. Umwelt schützen-
heißt auch: „Kauf im Ort - lauf nicht fort !“. Viele kleine Betriebe sind wichtig für die Entwicklung der Gemeinde, der
ganzen Region und für das gesamte Land. (Wenn sie ihren Betrieb hier vorstellen wollen, bei Hrn. GR Andreas Ritzengruber melden)

Mag. pharm. Birgit Widtmann

Apotheke Maria Anzbach
Hauptstr. 600, 3034 Maria Anzbach
Tel: 02772/55331  Fax: DW 40
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr: 8-12 und 14-18 h
Do, Sa: 8-12 h

Dem einen oder anderen ist sie viel-
leicht schon aufgefallen, andere wa-
ren möglicherweise sogar schon bei uns. Um Medika-
mente zu besorgen, bei der Kosmetik zu gustieren oder
eine Information über die eine oder andere Beschwerde
einzuholen: die neue Apotheke Maria
Anzbach ist nach einem Jahr Bauzeit seit
12. August eröffnet.
Wir bieten als Filialapotheke auf etwa 200
m² den Service und die Produktvielfalt,
die Sie aus den beiden Apotheken in
Neulengbach gewohnt sind. Bequem gelegen neben
Unimarkt und Feuerwehr, sind wir in Gehweite vom Orts-
zentrum. Wir haben 2 570 verschiedene Arzneimittel und
1 150 sonstige Artikel für Sie lagernd und können auf
Ihren Wunsch binnen eines halben Tages aus dem Sor-
timent unserer Großhändler noch einmal auf 45 000
unterschiedliche Artikel zugreifen. “Best of Homöopathie”
haben wir genauso vorrätig wie die wichtigsten Arznei-
tees und unsere bewährte Nahrungsergänzungsmittel-
Linie aus eigener Produktion mit pflanzlichen und mine-
ralischen Zutaten aus aller Welt.
Zum Schluss möchte ich mich noch bedanken: Bei der
Gemeinde für die Unterstützung in bürokratischen und
bautechnischen Belangen, bei Fr. und Hr. Wagner für
die gute Zusammenarbeit, dem Cafe Leonardo für die
zusätzlichen Kilos an den Hüften dank gefährlich guter
Torten - und bei den Maria Anzbachern, die mich und
mein Team so herzlich willkommen geheißen haben. Das
große Interesse und die Begeisterung der Maria
Anzbacher über “ihre” Apotheke sind ansteckend und
motivieren mich und mein Team zu noch mehr Einsatz
um das Wohlergehen unserer Patienten. In diesem Sin-
ne: bleiben Sie gesund... oder kommen Sie vorbei.

Bakk. Katja Kalberth
Sportwissenschafterin, 
Advanced Bodyblisstrainerin®, 
Fascial Fitness®, Zumba®,
Heilpädagogischer Tanz,
Trainerin für ganzheitlichen
Bauchtanz
+ 43 650 / 3458015
katja.kalberth@gmx.at
www.baubodance.at

Katja Kalberth bringt mit Bodybliss neuen Schwung in
den Alltag. Sie beschäftigt sich seit vielen Jahren mit
Bewegung, Tanz und Gesundheit. Sie leitet Kurse, Work-
shops und Personal Trainings. Im Nov. 2010 hat sie ihre
Firma als selbstständige Sportwissenschafterin,
Bodyblisstrainerin und Kursleiterin für ganzheitlichen
Bauchtanz gegründet. Mit viel Freude und Einfühlungs-
vermögen gibt sie ihr vielfältiges Wissen und ihre lang-
jährige Erfahrung an ihre begeisterten TeilnehmerInnen
weiter. Seit September 2011 lebt sie mit ihrer Familie in
Maria Anzbach.
Bodybliss – Körper – Glück - Seligkeit? – Was ist das
eigentlich? - Bodybliss ist ein ganzheitliches Körper-
training mit Musik. Das Motto: Pure Lust, Freude und
Genuss an der Bewegung finden und dabei tief im eig-
nen Körper ankommen. Bodybliss vereint moderne Er-
kenntnisse aus den Bewegungswissenschaften mit krea-
tiven - evolutionären Bewegungsbildern. Es gibt eine Viel-
zahl an ursprünglichen Bewegungen, von wild dyna-
misch, kraftvoll bis in feine, zarte Mikrobewegungen. Im
Fluss der Bewegung findet der Körper zu seiner ur-
sprünglichen Lebendigkeit und Lebensfreude. Bodybliss
strafft das Bindegewebe und sorgt für jugendlichen
Schwung, hält den Körper geschmeidig und den Geist
beweglich, schenkt eine vitale und sinnliche Ausstrah-
lung, stärkt den Rücken und das Kraftzentrum Mitte, för-
dert kraftvolle Muskeln und samtige Bewegungen, baut
aktiv Stress ab und stärkt das Herz, verfeinert das
Körpergefühl und entwickelt ein gesundes Selbst-
bewusstsein. Hier gibt es kein richtig oder falsch - ge-
fragt ist, was gut tut und Freude macht. Zum Mitnehmen
gibt es wohltuende, wirkungsvolle Übungen für den All-
tag. “Körperglück kommt auf leisen Pfoten, wenn der
Geist entspannt, der Atem gelöst und die Wahrnehmung
voll innerer Zärtlichkeit ist.” (Divo Müller, Begründerin von
Bodybliss). Ausprobieren können sie Bodybliss und
Bauchtanz in der VS Maria Anzbach: Raus aus den Ver-
spannungen des Alltags? - Ankommen im eigenen
Wohlfühlkörper! ab 27. 9. , freitags 1730-19 Uhr,
Schnupperstunde: 10 Euro; Beitrag: 10 Abende/130-
150 Euro (nach eigenen finanziellen Möglichkeiten)

Frau Mag. Birgit Widtmann mit einem Teil ihres Teams

Viele Maria Anzbacher Betriebe finden sie auch auf
der Homepage der Marktgemeinde Maria Anzbach
www.maria-anzbach.at (im Verzeichnis „Unser Ort“ -
Unterverzeichnis „Gelbe Seiten“) ! Fo
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN
Freiwillige Feuerwehr Unter-Oberndorf

Ihre Freiwillige Feuerwehr Unter-Oberndorf
Rund um die Uhr für Sie bereit !

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.ff-unter-oberndorf.at

Sanierung Feuerwehrhaus: Sicherlich ist Ihnen beim
Feuerwehrhaus in Unter-Oberndorf in den vergangenen
Wochen die rege Bautätigkeit aufgefallen. Aufgrund der
schon lange bestehenden Platznot in der Fahrzeughalle
und dem desolaten Dach ist eine Sanierung dringend
notwendig geworden. In Eigenregie konnte bisher viel
erledigt werden (Abbau techn. Anlagen, Torausbau,
Dachentfernung,…). In den nächsten Wochen ist die
beauftragte Baufirma an der Reihe. Mit der neuen, et-
was verlängerten Fahrzeughalle und einem neuen
Hallendach ist das Haus der FF Unter-Oberndorf für alle
zukünftigen feuer- und gefahrenpolizeilichen Aufgaben
im Dienste der Bevölkerung sehr gut gerüstet.
Gemäß unserem Wahlspruch “Gott zur Ehr´, dem Näch-
sten zur Wehr” konnte bei nachfolgenden Einsätzen
geholfen werden:
Wohnhausbrand Eichgraben: Am 3. Juli, um 1:26 Uhr
früh, wurde mit
TLFA, LFA und
KDOF ausge-
rückt. Beim
Eintreffen am
Einsatzort
stand das
Haus in Voll-
brand. Wir un-
terstützten die
FF Eichgraben
beim Außen-
angriff, stellten zwei Atemschutztrupps und bauten den
Atemschutzsammelplatz auf. Nach 7 Stunden rückten
wir wieder ins FF-Haus ein. Viel Zeit nahm die Reini-
gung der eingesetzten Gerätschaften (Schläuche, Druck-
belüfter, Strahlrohre, Schanzzeug, Atemschutzgeräte,…) in
Anspruch. Im Einsatz standen 7 Freiwillige Feuerwehren.
Nachlöscharbeiten: Die Nacht darauf wurden wir um
4:30 Uhr früh wieder von den Sirenen geweckt. Es han-
delte sich um Nachlöscharbeiten im selbigen Gebäude,
um 6:00 Uhr wurde wieder eingerückt.
Menschenrettung: In der Dornbergstraße war ein
Hobbyimker von zahlreichen Bienen gestochen zusam-
mengebrochen. Die zu Hilfe gerufenen Sanitäter des
Rettungsdienstes versuchten zum zu Rettenden vorzu-
dringen, was aufgrund zahlreicher Bienenattacken ab-
gebrochen werden musste. Wir wurden alarmiert und
konnten unter Zuhilfenahme von Schutzkleidung den
Imker aus dem Gefahrenbereich bringen. Im Anschluss
musste der Rettungswagen mit dem Überdruckbelüfter
bienenfrei geblasen werden
Mähdrescherbrand: Am 23. Juli fing in der Winten-
strasse ein Mähdrescher Feuer. Der betroffene Land-
wirt versuchte mit einem Feuer-
löscher zu löschen, nebenher
alarmierte er die Feuerwehr. Wir
konnten den Brand rasch unter
Kontrolle bringen. Zur Sicherheit
standen die FF Maria Anzbach
und die FF Eichgraben in Bereit-
schaft.
PKW-Bergung: In Meierhöfen
verunfallte ein PKW, der Lenker
blieb unverletzt. Das Fahrzeug
wurde geborgen.

Brand durch Blitzschlag: In Ma. Anzbach, Oskar-Ko-
koschka-Gasse verursachte der Einschlag eines Blitzes
einen Waldbrand und Verschmelzungen an Haus-
installationen. Wir unterstützten die FF Maria Anzbach
bei den Löscharbeiten und bauten den Atemschutz-
sammelplatz auf. Unsere Wärmebildkamera war bei der
Auffindung von Glutnestern eine wichtige Hilfe.
Brandeinsatz: In Groß-Raßberg fing in einem Haus das
zentrale Staubsaugeraggregat Feuer. Der Hauseigentü-
mer konnte durch Abstellen die Rauchentwicklung stop-
pen. Wir kontrollierten und lüfteten den betroffenen Be-
reich.
PKW-Bergung: In Furth fuhr ein PKW-Lenker mit dem
Vorderreifen seines Wagens in einen Abwasserschacht.
Mittels Hebekissen und Seilwinde konnte er geborgen
werden.
Wespennester: Im unserem Einsatzgebiet rückten wir
seit Anfang Juli zu 13 Wespennestentfernungen aus.
Zimmerbrand: Am 10.Sept. gegen 5 Uhr früh entdeck-
ten Anrainer in einem leerstehenden Anwesen in der
Semmelweisgasse einen Brand. Der Zugang zum Ein-
satzort stellte sich aufgrund zahlreicher offener Künet-
ten im Garten und dem versperrten Haus als Hindernis-
lauf dar. Der Atemschutztrupp der FF Unter-Oberndorf
stieg über eine Leiter und ein eingeschlagenes Fenster
in das Gebäude ein und konnte den Brand rasch lokali-
sieren. Zum Ablöschen musste auch der Parkettboden
mit der Motorsäge aufgeschnitten werden. Die Nach-
kontrolle erfolgte mit der Wärmebildkamera. Im Einsatz
standen 55 Kameraden der Feuerwehren Unter-Obern-
dorf, Maria-Anzbach und Eichgraben.
Ein Auszug aus unserer Übungstätigkeit:
Schadstoffübungen: Die monatlichen Übungen der
Schadstoffgruppe sind ein Fixum im Ausbildungsplan.
Monatsübung: Im September war das Retten von ein-
geklemmten Personen aus PKWs unter erschwerten
Bedingungen (Schadstoffaustritt) das Übungsthema.

Sonstiges:
Neben unserer Tätigkeit beim Ferienspiel, welches dies-
mal im FF-Haus Maria Anzbach stattfand, besuchten wir
die Damen und Herren im Pflegeheim der Barmherzi-
gen Schwestern in Meierhöfen. Gemeinsam verbrach-
ten wir einen netten Nachmittag.
Ausfahrt mit Schwestern: Eine große Freude bereite-
ten wir den Ordensschwestern vom Kloster Meierhöfen.
Dem großen Wunsch, einmal in unserem Tank-
löschfahrzeug mitzufahren, kam Kommandant Ing.
Gruber gerne nach und organisierte eine Rundfahrt durch
unser Gemeindegebiet.

Nachrichten aus der FF-Jugend Unter-Oberndorf:
Das Landestreffen der FF-Jugend in Klein Wolkersdorf
war ein voller Erfolg. Die Jugendlichen konnten die er-
sehnten Leistungsabzeichen erringen, wozu wir sehr
herzlich gratulieren. Derzeit bereiten sich unsere Bur-
schen und Mädchen auf das Feuerwehrjugendfertigkeits-
abzeichen “Funk” vor.
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN
Freiwillige Feuerwehr Maria Anzbach

Mehr Berichte und viele Fotos im Internet unter:
www.feuerwehr-mariaanzbach.at

EIN STARKES TEAM FÜR MARIA ANZBACH

1.Juli, Karolinengasse, eine Schlange hat für Aufregung
gesorgt. Eine Äskulapnatter hat sich bei
der Garageneinfahrt “gesonnt” und ist
dann in weiterer Folge in den Keller ge-
krochen. Wir durften die Schlange ret-
ten und wieder in der Natur aussetzen.
3.Juli, um 01:24 Uhr, wurden wir zu ei-
nem Wohnhausbrand nach Eichgraben
alarmiert. Ein Einfamilienhaus stand in
Vollbrand und wir waren mit schwerem
Atemschutz bei den Löscharbeiten eingesetzt.
4.Juli, 04:58 Uhr, wurden wir erneut zu einem Wohn-
hausbrand nach Eichgraben alarmiert. Wir mussten nicht
unterstützen, lediglich die Reserve verstärken.
17.Juli, 09:30 Uhr, wurde die FF Maria Anzbach zu ei-
nem Schadstoff nach Burgstall alarmiert. Ein unbekann-
tes Fahrzeug hatte auf einer Länge von mehreren hun-
dert Metern eine Ölspur gezogen, die sogar teilweise
die Asphaltdecke zerstört hat. Gemeinsam mit den
Bauhofmitarbeitern wurde der Einsatz abgearbeitet.
23.Juli, 15:32 Uhr, wurden wir nach Unter-Oberndorf,
Wintenstraße, zu einem Landmaschinenbrand zur Un-
terstützung der FF Unter-Oberndorf alarmiert.
29.Juli, 19:15 Uhr, hat der starke Wind den Absperr-
zaun bei der neuen Apotheke umgeworfen und teilweise
die B 44 blockiert. Wir haben die Umzäunung aufgestellt
und ordnungsgemäß gesichert.
3.August, um 09:36 Uhr, wurden wir zu einer Fahrzeug-
bergung in die Lughofgasse alarmiert. Eine PKW-Len-
kerin hatte ihr Fahrzeug irrtümlich etwas “schräg” einge-
parkt. Sie konnte es noch rechtzeitig zum Stillstand brin-
gen und damit Schlimmeres verhindert. Der PKW wur-
de von uns geborgen.
8.August, 07:37 Uhr, wurden wir in die Fasangasse zu
einem Brandverdacht alarmiert. Wir haben die FF Un-
ter-Oberndorf als Reserve unterstützt.
9.August, 18:32 Uhr, kam es durch einen Blitzschlag zu
einem Großeinsatz der Feuerwehren Maria Anzbach,
Unter-Oberndorf und Eichgraben. In der Oskar
Kokoschkagasse hatte offensichtlich ein Blitz in den
Wald eingeschlagen und dort einen Waldbrand verur-
sacht. Durch die Wucht des Blitzes wurden zwei Wohn-
häuser und ein Gartenhaus schwer in Mitleidenschaft
gezogen. Sämtliche elektrische Leitungen der Häuser
waren durchgeschmort. Die Verteilerkästen waren eben-
falls alle schwer beschädigt. Durch das rasche Eingrei-
fen konnten weitere Schäden verhindert werden.
10.September, 05:01 Uhr, wurden wir nach Unter-
Oberndorf in die Semmelweißgasse zu einem Wohn-
hausbrand alarmiert. Wir unter-
stützten die FF Unter-Oberndorf
beim Einsatz und konnten nach ca.
1 Stunde wieder einrücken.
Im Juli und August mussten wir
zu rund 60 Wespen-/Hornissen-
einsätzen ausrücken. Infolge der
Wespenplage war es erforderlich,
die Gefährdung für die anrufenden
Bewohner rasch und professionell
hintanzuhalten. Obwohl wir diese
Einsätze nur mit entsprechender
Sicherheitsausrüstung durchführen, kam es trotzdem zu
4 durch Wespenstiche verletzten Kameraden.

Am 3. August wurde eine Unterabschnittsübung mit dem
Thema Relaisleitung durchgeführt. Im Bereich der
Wintenstraße in Unter-Oberndorf wurde von den Feu-
erwehren Maria Anzbach, Unter-Oberndorf und
Eichgraben die Förderung von Löschwasser über län-
gere Strecken geübt. Während dieser Übung wurden
wir zu einer Fahrzeugbergung alarmiert und mussten
die Übung ungeplant kurzfristig beenden.
Am 7.September, waren wir zu einem Vortrag „Verhal-
ten im Brandfall” in die Volksschule geladen. An diesem
Tag fand die Konferenz der Musiklehrer statt und wir
konnten doch einige wertvolle Informationen und Tipps
geben. Um die Theorie auch in die Tat umzusetzen, wur-
den während unseres Vortrages die Räumlichkeiten der
Volksschule mit künstlichem Rauch vernebelt. Der Haus-
alarm hat ausgelöst und nun waren die Musiklehrer ge-
fordert, das eben Gehörte auch umzusetzen. Naja, es
gibt eben auch Unterschiede in Theorie und Praxis.
Am 27.Juli waren die FF Maria Anzbach und FF Unter-
Oberndorf zu Besuch im Alten- und Pflegeheim St.
Louise. Wir haben einen Einblick in unsere Einsätze des
letzten Jahres geboten und den Bewohnern einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag gestaltet. Wir bedanken
uns auch recht herzlich für die nette Aufnahme.
Feuerwehrjugend:
Vom 4. bis 7.Juli befand sich die FJ der FF Maria
Anzbach auf dem NÖ Landesjugendlager. Neben Lager-
romantik, Spiel und Spaß wurden auch die Leistungs-
abzeichen der FJ gemacht. Alle unsere Mitglieder ha-
ben die entsprechenden Abzeichen mit Bravour gemacht.
Ferienspiel am Gelände der FF Maria Anzbach: Ge-
meinsam mit der FF Unter-Oberndorf wurden die Kin-
der zum Ferienspiel “Ich werde Feuerwehrmann” einge-
laden. Es wurde dank des warmen Wetters viel mit Was-
ser geboten und gemacht. Der eine oder andere Besu-
cher war so richtig durchnässt. Zur Erinnerung wurde
jedem Teilnehmer eine Urkunde ausgefolgt.
Vom 30.August bis 1.September war unsere Feuerwehr-
jugend im Haus der NÖ Feuerwehrjugend in Altenmarkt.
Es stand eine theoretische und praktische Ausbildung
mit dem Thema Wasserdienst auf dem Programm.

Ausbildung:
Die Ausbildung GFÜ (Grundlagen Führung) wurde von
LM Peter Benedikt und FM Hagenow Matthias absol-
viert. Atemschutzausbildung: FM Pint Nadine und Putz
Natascha. Gratulation an FM Herbert Sumerauer zur
bestandenen Gruppenkommandantenprüfung.
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UNSERE MITBÜRGER

Aktuelle Termine sehen Sie
auch im Internet unter

http://www.maria-anzbach.atVERANSTALTUNGEN

#

Hier werden nur Veranstaltungen
angeführt, die in

unserer Gemeinde stattfinden
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BEJLOVEC Herbert, Maria Anzbach
LECHNER Karl, Maria Anzbach
SITLLER Hedwig, Maria Anzbach
HASELSTEINER Friedrich, Unter Oberndorf
WAGNER Herbert, Hofstatt
ZÖLLNER Franz, Unter Oberndorf

zum 85.Geburtstag
SARITTER Alfred, Meierhöfen
KOMOSNY Rosa, Meierhöfen
STOCKHAMMER Franz, Meierhöfen
MARKU Hermine, Maria Anzbach
MÜLLER Anna, Meierhöfen

zum 90.Geburtstag
DUNCKEL Maria, Maria Anzbach

zum 95.Geburtstag
BACHINGER Veronika, Meierhöfen

Wir betrauern
HATSCHKA Franziska, Maria Anzbach, 1938
BAUER Norbert, Meierhöfen, 1942
PORCHER Friedrich Ing., Maria Anzbach, 1928
EIER Eduard, Meierhöfen, 1957
ZAK Hildegard, Meierhöfen, 1922
FEISTNER Franziska, Meierhöfen, 1922
POPELKA Ernestine, Meierhöfen, 1924
WÖHRER Franz, Maria Anzbach, 1951
BÜKI Karl Dr., Meierhöfen, 1924
SITTLER Heinrich, Maria Anzbach, 1933
HINTERHÖLZL Hilda, Maria Anzbach, 1928
JASCH Günther Dr., Maria Anzbach, 1944
TOSIC Dragan, Maria Anzbach, 1956
ZEIDLER Karl, Maria Anzbach, 1916

14.Okt. Monatstreffen der Senioren, 15 Uhr, Restaurant Hubauer
17.Okt. Oktoberfest des UGKV im GH Hubauer um 15 Uhr
18.Okt. Vortrag – Digital-Therapie für unser Internet-Ich, Foyer Gemeindezentrum MA, 18:30 Uhr
19.Okt. 1. Anzbacher Stockmasters, 6. Vorrundenturnier um 9 Uhr
19.Okt. Oktoberfest im Firlefanz
19.&20.Okt.  NÖ Tage der offenen Ateliers (Kulturvernetzung NÖ); Zwei aus Maria Anzbach machen mit !
01.Nov. 9 Uhr Festmesse, 14 Uhr hl. Messe für alle Verstorbenen
08.Nov. Wein-Taufe im Restaurant Hubauer um 18 Uhr
08.Nov. WEIN-LESE; Julia Vogl liest Wein aus aktueller Literatur, 19 Uhr, Foyer Gemeindezentrum MA
09.Nov. 1. Anzbacher Stockmasters Finale um 9 Uhr am Sportplatz
09.Nov. Martiniganserlessen des UGKV im GH Hubauer um 12 Uhr, bitte vorbestellen
10. Nov. Leonhardiritt mit Pferdesegnung
10.Nov. Ganslessen im Restaurant Hubauer, Vorreservierungen erbeten
11.Nov. Ganslessen der Senioren 13 Uhr, Monatstreffen 15 Uhr, GH Hubauer
16.Nov. „Austrobockerl” im Firlefanz, Live Musik, Austro-Pop uvm.
22.Nov. „Edles aus der Natur - handgemacht“, Edelsteinschmuck-Ausstellung, Restaurant Hubauer, ab 18 Uhr
30.Nov. 18 Uhr Familienmesse mit Segnung der Adventkränze
30.Nov. Punschstand der FF Unter Oberndorf beim Unimarkt, 8 – 18 Uhr
30. Nov. Adventkonzert in der Pfarrkirche
01.Dez. Maria Anzbacher Adventmarkt mit Märchenstunde
05.Dez. Nikolausfeier in der Kirche um 15:30 Uhr
05.Dez. Pensionistentreff im GH Hubauer um 15 Uhr
07.Dez. Generalversammlung und Weihnachtsfeier des Eisstocksportvereins um 17 Uhr
09.Dez. Adventfeier der Senioren um 15 Uhr im Restaurant Hubauer
14.Dez. Winterabend mit Maria Schindelegger, Mediathek um 19 Uhr
15.Dez. Weihnachtsfeier des UGKV im GH Hubauer um 15 Uhr
21.Dez. Weihnachtsfeier der Pensionisten im GH Hubauer um 15 Uhr

W

Wir gratulieren
zur Geburt

BÄUMLER Sabine DI(FH) & Gerhard DI(FH) – Sohn Rafael
VEITS Dagmar & HOCHSTÖGER Manfred - Tochter
Isabell Flora
GRAF Barbara & PRAMMER Jochen – Tochter Anika
Katharina

zur Silbernen Hochzeit
FRÜHWIRTH Brunhilde & Josef Ing., Maria Anzbach
TRAXLER Regina Mag. & Stefan, Maria Anzbach
BECK Waltraud & Ernst, Maria Anzbach
HUTTERER Karin & Heribert Dipl.Ing., Maria Anzbach

zur Goldenen Hochzeit
STIEGER Margarete & Willibald, Maria Anzbach
KADLEC Edeltraud & Otto, Maria Anzbach

zur Eisernen Hochzeit
PROKSCH Margarethe & Rudolf, Meierhöfen

Wir wünschen viel Glück und
 Gesundheit zum 75.Geburtstag
LÖFFLER Wilhelm, Maria Anzbach
KALLNER Friedrich, Maria Anzbach
WENIGHOFER Anna, Meierhöfen
KUHN Johann, Hofstatt
WEISSMANN Konrad Ing., Maria Anzbach
KAIBLINGER Johanna, Maria Anzbach
WÖBER Ferdi, Maria Anzbach

zum 80.Geburtstag

Kleidersammlung
2. Nov., 7. Dez.,

jeweils von 9 - 11 Uhr
im Pfarrheim Maria Anzbach


